
Shortlist-Nominierte für den Unternehmerpreises Elektrohandwerk

Vorbildliche Akteure in allen  
Betriebsgrößen 
In den drei Kategorien beim Deutschen Unternehmerpreis Elektrohandwerk stand am Ende des Wett
bewerbs jeweils ein Gewinner fest. Nominiert für die sog. Shortlist waren jedoch drei Elektrohandwerks
betriebe, die sich aus der Endrunde heraus auf diese letzte Auswahlstufe qualifiziert hatten. Sie wurden 
mit einer Urkunde ausgezeichnet.
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Bild 1: Im Elek
trohaus Kaiser 
findet die Urkun
de  für die Nomi
nierung ihren 
Platz in der Gale
rie der Auszeich
nungen im reno
vierten Firmen
gebäude

Wer sich in seiner Betriebsgröße 
unter den besten drei Elektro
handwerksbetrieben Deutsch

lands wiederfindet, hat einen weiten Weg 
beim Deutschen Unternehmerpreis Elek
trohandwerk 2020 hinter sich gebracht.  Von 
53 Bewerbungen konnten sich 19 Elektro
handwerksunternehmen für die Endrunde 
qualifizieren. Die Jury selektierte dann für ei
ne weitere Runde insgesamt neun Bewerber 
für die drei Shortlisten, um daraus jeweils ei
nen Preisträger je Kategorie zu ermitteln. 
Normalerweise haben die für die Shortlist 
nominierten Elektrohandwerksbetriebe im 
Anschluss an die Preisverleihung auf der 
light + building die Gelegenheit, ihre Urkun
den in Empfang zu nehmen. Es werden auch 
Fotos gemacht, welche die meisten der No
minierten für ihre Marketingkommunika
tion nutzen. In diesem Jahr war dieser Pro
grammteil der Preisverleihung leider nicht 

umsetzbar. Die Preisverleihung fand unter 
PandemieschutzRahmenbedingungen statt, 
was eine Begrenzung der Teilnehmerzahl 
nach sich zog. Die Urkunden wurden den 
Nominierten per Post zugestellt.  

Nominierte in der Kategorie A
Neben Wernz Elektro, dem Preisträger in der 
Kategorie A (bis 20 Mitarbeiter), konnten 
sich Elektro Gross aus IllingenUchtelfangen 
und das Elektrohaus Kaiser aus Häusern für 
die Shortlist bei den Kleinbetrieben qualifi
zieren. 

Elektromeister Rüdiger Gross machte sich 
1995 selbständig und hat seit 2005 den Elek
trohandwerksbetrieb Elektro Gross aufge
baut. Dieser hat heute zehn Mitarbeiter und 
setzt auf qualitativ hochwertige Systemlö
sungen. Als Stützpunkthändler von Telenot 
und SiedlePartner bietet Elektro Gross sei
nen Kunden Markenprodukte mit hohem 

Qualitätsstandard. Mit zahlreichen KNX
Projekten hat das Team von Elektro Gross 
ein Knowhow aufgebaut, das immer mehr 
SmartHomeKunden zu schätzen wissen. 
Erste Beratungsangebote macht der Elektro
fachbetrieb bereits auf seiner Homepage 
(www.elektro-gross.net) mit dem Lebens
räumeKonfigurator. Darüber hinaus setzt 
der Fachbetrieb der Landesinnung Saarland 
auf umfassende Beratung durch seine ge
schulten Mitarbeiter. Überzeugt hat die Jury 
auch der hohe Digitalisierungsgrad im Un
ternehmen. Mit dem Aufbau eines digitalen 
Dokumentenarchivs und durchgängigen di
gitalen Arbeitsprozessen hat R. Gross in sei
nem Team das papierlose Büro etabliert.     

Vom »Dorfelektriker zum ISO zertifizier
ten SicherheitsSpezialisten« – mit diesem 
Slogan hatte sich das Elektrohaus Kaiser aus 
Häusern für den Deutschen Unternehmer
preis Elektrohandwerk beworben. Michael 
Kaiser umriss damit die erfolgreiche Ent
wicklung des Unternehmens in den letzten 
50 Jahren. Heute hat das Unternehmen 14 
Mitarbeiter und betreibt auch ein Ladenge
schäft. Hier finden neben Verkauf und Bera
tung Marketing und Serviceaktionen statt, 
z. B. eine eigene Hausmesse vor Weihnach
ten. Termintreue und Kundenorientierung 
prägen die Arbeit des Teams. Das hohe fach
liche Niveau, auf dem seine Mitarbeiter ar
beiten, sichert Michael Kaiser durch zielge
richtete Investitionen. Hierzu zählen neben 
professionellen Arbeitsmitteln vor allem  die 
permanente Weiterbildung und ein persönli
ches Qualitätsmanagement für jeden Mitar
beiter. Die Qualitätsarbeit von Kaiser und 
vor allem das Knowhow in Sachen Sicher
heit sind landesweit gefragt. So wird das Er
richterunternehmen von Überfall und Ein
bruchmeldeanlagen im Adressnachweis der 
Polizei BadenWürttemberg geführt. 

Michael Kaiser und seine Frau Maria freu
ten sich sehr über die Nominierung beim 
Unternehmerpreis (Bild 1).  
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Unternehmensführung. Thomas Lanisnik 
und Rainer Kossmann (Bild 3) führen ge
meinsam den Elektrofachbetrieb, welcher 
2002 gegründet wurde. Wir berichteten in 
»de«Ausgabe 3.2018, S. 46 über das Unter
nehmen, das heute 26 Mitarbeiter beschäf
tigt, wovon sich zehn in der Ausbildung be
finden. Dieser hohe Anteil ist Beleg für die 
Zukunftsorientierung und dynamische Un
ternehmensentwicklung. Davon war auch 
die Wettbewerbsjury überzeugt.

Nominierte in der Kategorie C
Neben M. u. W. Schlecker, Preisträger in der 
Kategorie C (mehr als 40 Mitarbeiter), quali
fizierten sich EFG Elektrotechnik Frank 
Günther aus Schwarzenbek und Elektro 
 Maier aus Kirchweidach für die Shortlist der 
großen Elektrohandwerksbetriebe. 

Beide Unternehmen sind führende Elek
trofachbetriebe in ihren Regionen. EFG 
 feierte 2019 sein 25jähriges Jubiläum und 
beschäftigte zum Zeitpunkt der Bewerbung 
86 Mitarbeiter. 

Elektro Maier gibt es seit 1966 und hatte 
sich mit 66 Mitarbeitern beworben. 

Beide Elektrohandwerksunternehmen 
sind bei den Betriebsabläufen in hohem Ma
ße digitalisiert und investieren permanent in 
ihre Mitarbeiter. Ständige Weiterbildung, ei
ne hohe Qualität bei Ausrüstung und Werk
zeugen sowie ein vertrauensvoller Umgang 
miteinander prägen jeweils das hervorragen
de Betriebsklima.  ●

wird die Kooperation gesucht und gelebt. So 
lassen sich Projekte umsetzen, die man allei
ne nicht stemmen kann. Mit seinem Elektro
nikunternehmen entwickelt Müller z. B. spe
zielle Bewegungssensoren für Bühnen. Frü
her wurden diese Komponenten lediglich 
verkauft. Mit Buderus Service können nun 
komplexe Errichtungs und Wartungsaufträ
ge umgesetzt werden. Ein hoher Qualitäts 
und Nachhaltigkeitsanspruch wird von allen 
Mitarbeitern gelebt. Diese profitieren von 
ständiger Weiterbildung, abwechslungsrei
chen Projekten und Eigenverantwortung. 
Nachwuchs für den Elektrohandwerksbe
trieb generieren Müller und sein Team u. a. 
auf Ausbildungsbörsen an Schulen, mit Prak
tikumsangeboten und die Teilnahme an 
Messen. Über die Nominierung freute sich 
das gesamte Führungsteam (Bild 2).

Kundenorientiertes Denken und die Mit
arbeiterzufriedenheit zählen bei Elektro 
Kossmann in Moers zu den Leitlinien der 

Nominierte in der Kategorie B
Außer Elektro Dessecker, Preisträger in der 
Kategorie B (bis 40 Mitarbeiter), setzte die 
Wettbewerbsjury Buderus Services aus Neu
stadt am Rübenberge und Elektro Kossmann 
aus Moers auf die Shortlist bei den mittelgro
ßen Betrieben.

Als Matthias Müller die Buderus Service 
GmbH im Jahre 2004 mit ihren 12 Mitarbei
tern übernahm, war diese insolvent. Der Ent
wickler von Sensoren und Elektronikkompo
nenten hat den Elektrohandwerkbetrieb seit
dem mit Weitblick und Innovationsfähigkeit 
weiterentwickelt. Heute zählt der Betrieb 31 
Mitarbeiter. Bemerkenswert ist dabei u. a. der 
multikulturelle Charakter der Belegschaft. 
Insgesamt 16 Nationalitäten sind im Unter
nehmen beschäftigt. Sehr wichtig in der Un
ternehmensentwicklung ist für M. Müller der 
Kooperationsgedanke. Dieser zieht sich in
tern durch die Projekte. Aber auch über Un
ternehmens und Gewerkegrenzen hinweg 
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Bild 2: Willkomme
ne Ehrung: Olaf Ko
walke (Technischer 
Leiter), Daniel Hupe 
(Kaufmännischer 
Leiter) und Matthi
as Müller (Ge
schäftsführer) nah
men die Ukrunde 
für Buderus Service 
entgegen.

Bild 3: Zum wieder
holten Male wur
den die Chefs von 
Elektro Kossmann 
für ihre erfolgreiche 
Arbeit ausgezeich
net, v.l.: Rainer 
Kossmann und Tho
mas Lanisnik 

Deutscher Unternehmerpreis Elektrohandwerk 2020

Die Fachzeitschrift »de« vergab 2020 erneut den Deutschen Unternehmerpreis Elektro
handwerk. Erfolgreiche Unternehmen konnten sich in drei Kategorien bewerben:
 • Betriebe mit bis zu 20 Mitarbeitern
 • Betriebe mit 21 bis 40 Mitarbeitern
 • Betriebe mit mehr als 40 Mitarbeitern

Die Jury hat am 4. und 5.2.2020 die Gewinner ermittelt und übergab die Preise am 
1.10.2020 im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung in München.

Autor: 
Dipl.Kommunikationswirt 
Roland Lüders, 
Redaktion »de«
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